
 

 

 

 

 

 

 

   

Sachbereich Ökologie & Globale Verantwortung 

 Veranstaltungsort: 
Pfarrheim St. Ursula 
Kaiserplatz 1a, 80803 München 

Anfahrt ÖPNV:  
U-Bahn:   U3/U6, Haltestelle Münchner Freiheit 
 

 

Kosten: 
5,-- Euro (für Verpflegung) 

Tagungsleitung: 
Dr. Josef Fuchs 
Diözesanrat (Sachbereich Ökologie und  
Globale Verantwortung) 

Dr. Markus Raschke  
FAIR Handelshaus Bayern eG, 
Amperpettenbach 

Michael Drechsler  
Fairkauf Handelskontor eG, München 

Anmeldung bis zum 30.4.2020 an: 
Diözesanrat der Katholiken, 
Schrammerstr. 3/VI, 80333 München,  
Tel. 089/2137-1261, 
Fax: 089/2137-271261 
E-Mail: bkleiner@eomuc.de  

hätte, 
       hätte,  
             Lieferkette   

Was ziehen wir uns an? 
 

 

Fairhandelstreffen 
16. Mai 2020 
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Anmeldung 

Bitte Anmeldeformular abtrennen und bis  
spätestens 30.04.2020 zurückschicken / faxen oder 
eine Mail mit den entsprechenden Informationen 
senden an bkleiner@eomuc.de.  
 
 
 
Name, Vorname 

 

 

 

Straße 

 

 

      

PLZ, Ort 

 

 

 

Telefon 

 

 

    

E-Mail 

 

 

 

Institution/Funktion/Aufgabe 

 

 

 

Datum, Unterschrift 

 

 

Ablauf 

9.30  Begrüßungskaffee 

10.00  Begrüßung 

10:15 Risiken und Herausforderungen 
in der textilen Kette 

Impuls und Diskussion 

ELKE KLEMENZ  

FARCAP Faire Mode gGmbH 

11:15 Arbeitsgruppen 

 Modelabel: Azadi (ELKE KLEMENZ) 

 Textilien im Welt-Laden  

(Bsp: Eine-Welt-Laden Traunstein) 

 Workshop/Rollenspiel 

 Blick nach Kambodscha als Produkti-

onsland (KATHARINA KÖCK) 

12:30  Mittagessen 

ab 13h  Möglichkeit zum Besuch eines fairen 
Bekleidungsgeschäftes 

 DearGoods Schwabing 

 DearGoods for MEN 

13:45 Sammlung der Ergebnisse aus den Ar-
beitsgruppen 

Plenum 

14:15 Lieferkettengesetz: 
Das bayerische Bündnis zur bundeswei-
ten „Initiative Lieferkettengesetz“ 

Impuls und Diskussion  

DR. ALEXANDER FONARI 

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

15:00 Kaffeepause 

15:15 Aktuelles aus dem Fairen Handel 

15:45 Abschluss 

16:00 Ende der Veranstaltung 

 

Liebe Freundinnen und Freunde  

des Fairen Handels, 

wer fair produzieren möchte, steht in der Mo-

debranche vor ebenso großen Herausforderun-
gen wie Kaffee- oder Schokoladenproduzenten. 

Das Beispiel Kleidung soll uns deshalb beim dies-

jährigen Fair-Handels-Treffen die Problematiken 
im Zusammenhang mit der Lieferkette aufzei-

gen. 

Es erwarten Sie Antworten auf Fragen wie: Wo 

liegen die Risiken und Herausforderungen in der 

textilen Kette? Welche Lösungsansätze für ver-
antwortete Produkte gibt es in der Modebran-

che? Wie kann man die Bedingungen in den 
Produktionsländern verbessern? Worauf müs-

sen Eine-Welt-Verkäufe achten, wenn sie Texti-

lien anbieten und was fordert die Initiative Lie-
ferkettengesetz? 

Neben Impulsen zum Thema Lieferkettengesetz 
und Textilindustrie werden Sie am 16. Mai die 

Möglichkeit haben, von den Erfahrungen kon-
kreter Modelabels und Verkäufern zu lernen, die 

sich den Herausforderungen des fairen Handels 

stellen. Obendrein bietet das Programm Gele-
genheit, sich in einen Modeladen selbst umzu-

sehen. Schließlich wird es auch wieder Aktuelles 

aus dem Fairen Handel geben. 

Melden Sie sich an zum Fair-Handels-Treffen 

2020 im Pfarrheim von St. Ursula in Schwabing. 

Wir freuen uns auf interessante Einblicke, 

fruchtbaren Austausch und spannende Diskussi-
onen mit Ihnen! 
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